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DAS FANMAGAZIN ZUM SC TAMSWEG – DIE NUMMER 1 IM LUNGAU  INHALT DIESER AUSGABE 

Nach 6 Runden steht der SC Tamsweg gar nicht so 
schlecht da. Nach 3 Remis zu Beginn der Saison, folgten 
zwei Siege. Letzte Woche in Anthering musste man die 
erste Niederlage hinnehmen. Mit der Ausbeute von 9 
Punkten kann man aber durchaus zufrieden sein! Auch die 
Juniors hatten sportlich gesehen keinen schlechten Start, 
obwohl leider 2 Spiele abgesagt werden mussten. 
Trotzdem liegt man auf Platz 6 in der Reserve Liga, auch 
das kann sich sehen lassen! 

Dank Verletzungsteufel – Jugend an 
die Macht! 

Es war schon richtig zum Verzweifeln, denn der 
Verletzungsteufel hat sich aktuell wohl im Lungau nieder- 
gelassen und macht hier nicht nur Urlaub, sondern geht 
auch seiner Lieblingsbeschäftigung nach. Roman König 
und Hermann Maier, beides sehr wichtige 
Leistungsträger, fallen den kompletten Herbst mit einem 
Kreuzbandriss aus. Dazu kamen noch längere 
Verletzungen von Lukas Giegerl und Stefan Gautsch, die 
mittlerweile aber wieder fit sind. In einem Spiel mussten 
wir sogar 8 Stammspieler hergeben, da auch noch 
kleinere Verletzungen und berufliche Verhinderungen 
dazu kamen. Aber trotzdem konnte sich der SCT sehr gut 
beweisen. Gegen den ASV holte man ein 1:1, obwohl fast 
die komplette Juniors Mannschaft mitgewirkt hat, deshalb 
mussten auch bei den Juniors die Senioren ran, wo sogar 
Präsident Harald Moser ein Tor schoss, aber man musste 
sich trotzdem mit 1:2 geschlagen geben. Die neue 
Spielrichtung der Mannschaft ist klar. Viel Laufen, viel 
Kämpfen und den Plan einhalten. Es ist zwar nicht immer 
schön anzusehen, aber es funktioniert aktuell wirklich gut.  

2 Taktiksiege in Folge! 

In Maria Alm musste man das Juniors Spiel absagen, da 
eben sehr viele Stammkräfte fehlten und die Juniors 

Spieler den Kader wieder auffüllen mussten, damit die 
Erste überhaupt antreten konnte. Doch der Plan von 
Coach Antretter ging voll auf. Die Jungs kämpften und 
liefen bis zum Umfallen, man war aber auch sehr geduldig. 
So hatten die Hausherren 26 Torschüsse, davon gingen 12 
aufs Tor, die Schiefer alle hielt, die Tamsweger hatten 
genau 3 Torschüsse, erzielten hierbei aber 2 Tore und 
gewannen das Spiel sogar zu Null. Gegen den USK 
Piesendorf musste man sogar noch Stammgoalie Schiefer 
vorgeben, doch Ersatzmann Meier erfüllte seine Aufgabe 
mit Bravour und die Tamsweger siegten durch zwei 
schnelle Tore von Gautsch und Lanschützer mit 2:1. Hier 
landeten die Tamsweger sogar kurzfristig auf Platz 4. 

Immer kann es nicht gut gehen! 

In Anthering mussten wir dann die erste Saisonniederlage 
hinnehmen. Sie war nicht unverdient, aber das Pech 
spielte hier auch eine Rolle. Der Schiedsrichter war an 
diesem Tage etwas milde gestimmt mit den 
Antheringern, übersah er doch zwei glatt rote Karte und 
einen Elfmeter für Tamsweg, dafür musste Lischent 
Alexander in der Nachspielzeit vom Feld und fehlt im 
Heimspiel gegen den SC Bad Hofgastein. So hatten die 
Tamsweger einen Tag, wo man einfach kein Tor erzielen 
konnte und wie es so oft ist, reichte dem Gegner eine gute 
Aktion und das Spiel ging mit 1:0 verloren. Aber man sah 
trotzdem wieder, dass die Defensive beim SCT sehr 
kompakt ist und wir sehr wenige Gegentore erhalten. 
Wenn wir unsere Chancen wieder nutzen und der 
Schiedsrichter nicht Gnade vor Recht walten lässt, dann 
können die Tamsweger auch wieder auf die Siegerstrasse 
kommen. Einsatz, Laufbereitschaft, Kampf und Wille sind 
eben in jedem Spiel gefragt. Doch die SCT Fans können 
sich nach der Statistik auf ein schönes Weinfest freuen, 
sind die Tamsweger im Alpenstadion zu Tamsweg in 
dieser Saison noch ungeschlagen und vor großen Festen 
konnten die Tamsweger zu meist punkten. Deshalb wird 
die Unterstützung wieder wichtig sein! 

 

 

Brugger und Bäckenberger sprechen! 

Erik Brugger schaffte endlich den Sprung in die 
Kampfmannschaft und präsentiert sich seit Wochen sehr stark 
im Mittelfeld. David Bäckenberger hat sich in die Juniors 
gekämpft und möchte Erik so schnell wie möglich folgen. Wir 
haben beide junge Spieler zum Gespräch gebeten und dabei 
einige sehr interessante Antworten erhalten! 

Seite 2+4 

 

Alpenstadion zu Tamsweg NEU! 

Die Hütte ist weg, die Baustelle kommt. In den nächsten 
Monaten entsteht das neue Vereinsheim inklusive Tribüne im 
Alpenstadion zu Tamsweg. Wie sieht das Ganze aus und was 
erwartet euch? Wir haben euch alle Daten zusammengetragen 
und können somit stolz unser neues Vereinsheim präsentieren! 

 Seite 4 

AUF EIN TOLLES WEINFEST! 
von Roland Hebesberger 
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Erik Brugger begann seine Fußballkarriere beim USC 
Mariapfarr, entschloss sich aber 2012 zum SC 
Tamsweg zu wechseln. Er arbeitete sich in der 
Jugend durch und kam über die Reserve (jetzt 
Juniors) auch schon in der Kampfmannschaft an. 
Durch Verletzungen und einigen 
Leistungsschwankungen pendelte er immer wieder 
zwischen der ersten und zweiten Garnitur hin und 
her. Am Ende der letzten Saison schaffte er aber den 
Sprung in die Kampfmannschaft und agiert seit dem 
in Topform. Somit war es höchste Zeit, unseren 
neuesten Mittelfeldmotor etwas näher zu 
betrachten. 

SC Tamsweg: Du bist seit Juli 2012 beim SC 
Tamsweg. Erzähl uns mal wie die ersten 4 Jahre 
für dich waren? 

Erik:  Für mich persönlich war es sportlich gesehen 
ein riesiger Schritt, da ich mit meinen damals 16 
Jahren noch sehr unerfahren war und doch von 
einem Verein gekommen bin der in den unteren 
Klassen des Salzburger Fußballes gespielt hat. 
Aber von Anfang an hat mich die Mannschaft und 
das Trainerteam in allen Belangen unterstützt, für 
das bin ich auch heute noch sehr dankbar. Meine 
Erwartungen waren am Anfang noch nicht so 
hoch, da ich mich erst entwickeln und mich auch 
erst an einen neues Spielsystem gewöhnen 
musste. Ich habe mit dem SCT auch schon Höhen 
und Tiefen erlebt, welche mich aber in meiner 
fußballerischen Karriere sehr 
weitergeholfen haben. Zum Schluss kann ich nur 
sagen, dass ich es nie bereuen werde diesen Schritt 
gemacht zu haben.  

Deine Jugend hast du in Mariapfarr verbracht, 
wo ist der Unterschied zwischen den beiden 
Vereinen? 

Ich will jetzt keinen Unterschied zwischen diesen 
beiden Vereinen machen, denn in verschiedenen 
Punkten sind mir diese Vereine sehr wichtig. Der 
einzige Unterschied ist die Spielklasse der beiden 
Mannschaften, was auch einer der Gründe war 
warum ich zum SC Tamsweg gekommen bin. Aber 
ich habe auch dem USC Mariapfarr sehr viel zu 
danken, denn den Grundstein des Fußballspielens 
habe ich in Mariapfarr und in meiner Zeit beim LAZ 
in Bischofshofen erlernt.  

Du hast dich in die Stammelf der 
Kampfmannschaft gekämpft und dort in den 
letzten Wochen echt tolle Leistungen gebracht. 
Wo kam dieser enorme Leistungssprung her? 

Da es letzte Saison nicht besonders gut gelaufen 
ist, für die ganze Mannschaft und auch für mich 
persönlich, habe ich mir für diese Saison ein klares 
Ziel gesetzt und das war einfach alles für diese "sau 
geile" Mannschaft zu geben, was ich nur kann. Die 
Vorbereitung verlief für mich diese Saison viel 
besser als in den letzten Jahren zuvor, wo ich 
immer wieder mit Verletzungen zu kämpfen hatte. 
Ein weiterer Grund ist natürlich auch noch, dass 
mir der Coach das Vertrauen gab und mich in den 
Vorbereitungsspielen und auch in den ersten 
Meisterschaftsspielen spielen ließ und das gab mir 
zusätzlich die Motivation einfach alles zu geben. 
Woher dieser Leistungssprung genau her kommt, 
weiß ich selbst nicht genau. Es spielen glaube ich 
einige Faktoren mit warum ich momentan gut in 
Form bin.  

Der SCT spielt anders, als in den letzten Jahren. 
Mehr Kampf und mehr Laufbereitschaft, dafür 
wurde das technische weniger. Kommt dir das 
entgegen und wie siehst du die neue Taktik? 

Ich persönlich finde die neue Taktik perfekt für uns, 
weil wir sind einfach eine "FIGHTER-Truppe", wo 
es eben nur über den Kampf und die 
Laufbereitschaft geht. Ich glaube es ist auch zu 
sehen, dass uns diese Taktik besser liegt als eine 
andere, denn umsonst sind wir nicht seit 5 Spielen 
ungeschlagen. Mir persönlich kommt die neue 
Taktik sehr gut entgegen, obwohl ich seit 
dieser Saison eine neue Position in der Mannschaft 
habe und mich zuerst umstellen musste, finde ich 
es perfekt wie wir gerade als Mannschaft am Feld 
stehen.  

Wie empfindest du die Vereinsstrukturen beim 
SCT und würdest du etwas anderes machen, 
wenn du Präsident wärst? 

Ich würde gar nichts ändern, denn die 
Vereinsfunktionäre liefern in ihrer Tätigkeit 
perfekte Arbeit und was will man da noch ändern, 
wenn alles perfekt ist.  

Was hat der SC Tamsweg, was andere Vereine 
nicht haben? 

Der SC Tamsweg ist einfach der geilste Verein auf 
der Welt. Der Teamspirit ist unglaublich, egal ob es 
gerade gut läuft oder schlecht, der Zusammenhalt 
zwischen den Spielern ist so groß, dass es nicht 
besser sein kann. Der SC Tamsweg ist einfach ein 
Verein, von dem du alles haben kannst. Die 
Unterstützung angefangen vom Präsident bis hin 
zu den Fans ist es einfach unfassbar und das macht 
glaube ich den SC Tamsweg zu einem Verein, wie 
es sonst keinen gibt.  

Was sind deine sportlichen Ziele? 

Momentan sind meine Ziele konstant in der 
Kampfmannschaft zu spielen und dieser zu helfen 
wo es nur geht. Die Saison ist noch frisch aber 
wenn wir so weiter machen wie zurzeit, kann in 
dieser Saison noch einiges passieren.   

Wie vereinbarst du Hobby und Beruf, damit 
beides klappt? 

Da mein Chef unser momentan verletzte Captain 
ist, habe ich kein Problem mein Hobby und meine 
Arbeit in der Maier Bar unter einen Hut zu 
bekommen. Hier muss ich mich auch bei meinen 
Arbeitskollegen bedanken, die für mich arbeiten 
wenn ich von einem Auswärtsspiel erst später zur 
Arbeit kommen kann.  

Was treibt ein Erik Brugger so Privat neben dem 
Fußball? 

Privat gehe ich auch meiner Leidenschaft dem 
Djing nach, was vielleicht auch einige wissen da ich 
der "Kabinen-DJ" des SC-Tamsweg bin. (lacht) 
Aber im großen und ganzen gibt es nicht viel was 
ich Privat neben dem Fußball so treibe, was mit 
meinem Alter von 20 Jahren glaube ich auch 
normal ist.  

Gibt es noch etwas, was du den SC Tamsweg 
Fans sagen willst? 

Ich hoffe, dass die Unterstützung auch in Zukunft 
so groß ist wie gerade, denn gemeinsam sind wir 
stark. Besonders bei dir "Hungry" möchte ich mich 
bedanken, denn was du für diesen Verein in Kauf 
nimmst ist einfach unfassbar.  

 

STATISTIKDATEN ERIK 

Seit 15.05.2012 beim SC Tamsweg 

Reserve: 67 Spiele /  10 Tore 

Kampfmannschaft: 87 Spiele / 0 Tore 

SFV Stiegl Cup: 14 Spiele / 0 Tore 

 

 

Mittelfeldrookie 
Erik Brugger im 
Gespräch 
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Was haben wir nicht alles in dieser Hütte 
erleben dürfen? Grandiose Siege, 
Polterabende, Aufstiegsfeiern aber auch 
traurige wie frustrierende Momente. Aber es 
war immer etwas los in unserer Vereinshütte. 
Nun hat sie aber ausgedient. Die Hütte 
wurde ausgetragen und abgeräumt. Ab 19. 
September beginnt der Bau des neuen 
Vereinsheims inklusive Tribüne. In dieser 
Saison müssen die Tamsweg Fans mit einer 
Baustelle im Alpenstadion zu leben, doch 
Ende Mai wird das neue Vereinsheim stehen 
und dort werden wir neue Erinnerungen 
fabrizieren!  

 

FAN INFORMATION 

 

SCT WhatsApp Broadcast 

Ihr wollt immer auf dem aktuellsten Stand sein? Kein Problem. 
Es gibt ab sofort den SC Tamsweg WhatsApp Broadcast! Was ist 
das? Ihr speichert einfach die Nummer +43 664/41 68 698 in 
eurem Handy ab und schickt eine Nachricht dorthin. Ab diesem 
Zeitpunkt bekommt ihr alle Infos über den SCT über WhatsApp. 
Und das Gute an der ganzen Sache ist, es ist absolut Spamfrei. 
Ihr bekommt nur die Meldungen vom SC Tamsweg, keine 
Antworten, keine Nachrichten von anderen Nutzern! Also, sofort 
die Nummer abspeichern, Nachricht schicken und immer Up to 
Date sein über eurem Lieblingsverein im schönen Lungau! 

 

Überall bei den Social Medias! 
Der SC Tamsweg ist jung und modern. Ihr findet uns auch auf 
den anderen Social Medias. Snapchat Code seht ihr im Bild: 
 
Twitter: twitter.com/sctamsweg 
Instagram: instagram.com/sctamsweg 
Snapchat: sctamsweg 
WhatsApp: +43664/4168698 
Homepage: http://www.sc-tamsweg.at 
 

ECKDATEN VEREINSHEIM 

 

Gerätelager: 11.89 m² 

Vereinsraum: 43.64 m² 

Schank/Bar: 14.15 m² 

Lagerraum: 5.81 m² 

Büroraum: 6.45 m² 

Damen WC: 5.46 m² 

Herren WC: 8.68 m² 

Behinderten WC: 5.03 m² 

2 Kabinen je: 17.67 m² 

Duschen: 13.44 m² 

Stehtribühne: 116.27 m² 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere geliebte Hütte nimmt Abschied. Am 07. 
September begann der Abbau der Hütte und nun ist 
sie schon komplett abgetragen. Was haben wir für 
Feste gefeiert und Niederlagen analysiert. Sie wird 
uns immer in Erinnerung bleiben. Doch der SC 
Tamsweg muss auch mit der Zeit gehen und die Hütte 
wurde nicht umsonst entfernt. Im Frühjahr 2017, 
pünktlich zum 70 Jahr Jubiläum des Sportclubs wird 
unser neues Vereinsheim eingeweiht werden. Am 19. 
September erfolgt der Spatenstich und die 
Bauarbeiten werden dann immer intensiver werden. 
Natürlich werden wir euch über den Umbau immer am 
laufenden halten. Obwohl die Hütte weg sein wird, 
braucht ihr euch um die Verpflegung bei den 
Heimspielen keine Gedanken zu machen. Wir haben 
uns einen Übergangsplan erstellt und ihr werdet 
weiterhin auf die gleiche Qualität des Ausschankes 
erfreuen können, nur wird dies einige Meter weiter 
drüben sein. Die Baustelle wird aber ein sehr 
erfreuliches Unterfangen werden, denn das neue 
Vereinsheim wird den SC Tamsweg in eine neue Ära 
der Heimspielveranstaltungen bringen.  

Die Holzbänke auf der Naturtribüne werden der 
Vergangenheit angehören. Es wird für ca. 300 Leute 
überdachte Sitzplätze geben, somit seid ihr auch vor 
dem Wetter besser geschützt. Dazu kommt noch ein 
Stehplatzbereich, der mit 116.27 m² auch sehr groß 
ausfallen wird. Somit sind wir auch für einen großen 
Ansturm bestens gerüstet. Auch das Innere des 
Vereinsheimes wird für euch mehr Komfort bieten. So 
erwartet euch ein Ausschankbereich von 14.15 m² mit 
einer Vereinsraumfläche von 43,64 m². Die enge Hütte 
gehört dann endgültig der Vergangenheit an und wir 
können viele Leute auch dementsprechend besser  

 

 

bewirten. Damit dies alles auch reibungslos abläuft, 
steht ein Gerätelager mit 11.78 m², sowie ein  

Getränkelager von 5.81 ² und ein Büro von 6.45 m² zur 
Verfügung. Hier wird es uns auch leichter fallen unser 
Angebot mit Speis- und Trank zu verbessern! Solltet 
ihr dann genug konsumiert haben und einen 
Toilettengang verspüren, braucht ihr dann nicht mehr 
das Alpenstadion zu verlassen um zu den Toiletten zu 
bekommen. Denn neben dem Vereinsraum stehen 
dann auch Damen/Herren und eine 
behindertengerechte Toilette zur Verfügung, mit 
einem großen Vorraum, damit es nicht zu Drängeleien 
kommt. Dazu gesellt sich noch der Technikraum mit 
4.38 m². 

Auch unsere Spieler werden es im Vereinsheim 
wesentlich professioneller haben. Wir werden zwei 
große Kabinen mit je 17.67 m² zur Verfügung haben, 
mit einer Duschanlage mit 13.44 m², dazu ein eigenes 
WC mit 5.03 ² und einen Raum für die Spielgeräte mit 
13.25 m². Auch der Zugang mit 3.53 m² ist groß genug. 
Hier können sich dann auch unsere Spieler in Ruhe auf 
das Spiel vorbereiten und unsere Juniors, wie auch die 
Kampfmannschaft können sich in eigene Kabinen 
vorbereiten, da die aktuelle Kabinenanlage für die 
Gäste vorgesehen sein wird. So steht einem tollen 
Fußballerlebnis mit allen Drum und Dran ab den 
Frühjahr 2017 im Alpenstadion zu Tamsweg nichts im 
Wege. Und ihr könnt euch auch darauf gefasst 
machen, dass das Vereinsheim, wie auch unser 
Jubiläum mit tollen Festen abgehandelt wird. Hier 
wird im Hintergrund intensiv gearbeitet, damit das 
Jahr 2017 für alle SC Tamsweg Anhänger ein 
Unvergessliches werden wird! 

Bye Bye geliebte Hütte - 
Hallo Vereinsheim 
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Bäckenberger oder 
Breuer? Mit wem 
sprechen wir hier 
eigentlich? 

Man kann ihm getrost ein Inventar nennen, unser „Dave“ 
hatte zwar Anfangsschwierigkeiten beim SC Tamsweg, 
kämpfte sich aber durch die komplette Jugend und agiert 
aktuell in der Juniors Mannschaft, mit der Ambition bald in 
der Landesliga zu kicken. Obwohl er früher als Breuer auflief 
und nun als Bäckenberger, ist man oft verwirrt, wer jetzt 
eigentlich wo spielt. In der Datenbank des SFV leuchtet noch 
immer Breuer auf, obwohl längst ein Bäckenberger spielt. 
Was dahinter steckt und was man sonst noch alles von 
unseren Youngstar erfahren könnte, erfährt ihr nun im 
folgenden Interview! 

SC Tamsweg: Hallo Dave, du bist seit 2008 
beim SC Tamsweg. Wie ist es dir in den 
letzten 8 Jahren beim SCT ergangen und wie 
ist das Ganze entstanden? 

David: Das erste Mal beim SCT war ich schon 
mit 6 Jahren, allerdings habe ich nach ein paar 
Trainings wieder aufgehört. Ich war damals 
einfach noch zu jung und fühlte mich nicht 
wohl. Das hat aber nichts an meiner 
Begeisterung für den Fußball geändert. 2 Jahre 
später startete ich dann einen erneuten 
Versuch, dieses Mal aber waren meine Freunde 
auch schon dabei. Ich hatte von Anfang an 
Spaß, fühlte mich wohl und meine 
Begeisterung für den Ball wuchs mit jedem 
Training. Ich hatte 2 Trainer, die mich die ganze 
Jugend begleiteten. Aber auch das Team blieb 
fast immer gleich und so entwickelten wir uns 
schnell weiter. Ich kann mich noch erinnern, wie 
wir bei einem Turnier einer anderen Mannschaft 
10 Tore schossen. Danach ging es eigentlich nur 
noch Bergauf und wir wurden ein richtiges 
Siegerteam. Wir standen fast jedes Jahr an der 
Spitze der Tabelle. Ich eignete mir in dieser Zeit 
wichtige Eigenschaften, wie Teamfähigkeit, 
Selbstbewusstsein und Toleranz an. Das letzte 
Jahr in der Jugend belohnten wir uns selbst mit 
einem Aufstieg in das oberste Play-Off.  Hier 
trafen wir auf Gegner wie Red Bull Salzburg, 
den SV Grödig und Austria Salzburg.  Das war 
für mich eine sehr schöne Erfahrung. 

Mit 15 Jahren kam ich dann zu den Juniors. Das 
Training mit der Kampfmannschaft und der 
dort gespielte Fußball war für mich völlig neu. 
Noch dazu verletzte ich mich und musste ca. ein 
halbes Jahr pausieren. Es war daher nicht so 
leicht für mich ins Team der Juniors zu 
kommen. Ich brauchte einige Zeit um mich auf 
die neue „Umgebung“ einzustellen. Die 
Tatsache, dass ich von allen Spielern der  
Juniors und Kampfmannschaft sofort gut 
aufgenommen wurde, erleichterte mir diese 
Umstellung. Die Winterpause nutzte ich dann 
um meinen körperlichen Rückstand wieder 
aufzuholen. Durch ein Aufbautraining konnte 

ich fit in die neue Saison und das Training 
starten. Die Belohnung dafür bekam ich dann 
als ich das erste Mal bei den Juniors auflaufen 
durfte. Ich wollte allen zeigen, was ich kann und 
versuchte jedes Spiel danach bis jetzt mein 
Bestes zu geben. Ich sehe es als große Chance 
zusammen mit älteren, erfahreneren Spielern 
und auch drei super Trainern zu spielen, mich 
fußballerisch weiterzubilden, aber auch mir 
einiges für meine Persönlichkeit mitnehmen zu 
können. Mein Ziel für die Zukunft ist es, 
weiterhin das Beste  aus mir zu holen und mich 
fußballerisch weiterzuentwickeln… Ich denke 
der Rest kommt dann von allein. 

Breuer oder Bäckenberger? Was stimmt jetzt 
und wie kommt es zu dem Doppelnamen? 

Ich heiße eigentlich schon seit dem Jahr 2011 
Bäckenberger, in dem Jahr haben meine Mutter 
und mein Stiefvater geheiratet. Deshalb haben 
wir unseren alten Nachnamen Breuer auf 
Bäckenberger geändert. Auf meinem 
Spielerpass heiße ich jedoch noch immer 
Breuer. Ich habe den Salzburger Fußball 
Verband schon gebeten, das zu ändern und 
ihnen auch schon eine Urkunde der 
Namensänderung geschickt. Leider tut sich da 
aber nichts. Anscheinend gefällt denen Breuer 
besser (lacht) 

Wie empfindest du das Projekt Juniors und 
die Spielgemeinschaft Lungau? 

 Zu den Juniors kann ich aus eigener Erfahrung 
sagen, dass es ein super Weg ist, sich an den 
„Erwachsenen-Fußball“ zu gewöhnen. Ich finde 
es super, dass die Juniors zusammen mit der 
Kampfmannschaft trainieren. Außerdem ist es 
ein tolles Gefühl mit jungen Spielern spielen zu 
dürfen, die alle das gleiche Ziel haben: Den 
Sprung in die Kampfmannschaft. Zu der SG 
Lungau kann ich nicht so viel sagen, da ich nie in 
einer SG gespielt habe. Ich denke jedoch, dass 
es eine tolle Idee ist, wenn sich die 
lungauerischen Mannschaften zusammen tun 
um das Optimale aus der Jugendarbeit zu 
schöpfen. Da die Geburtenrate zu gering ist, 
kann die SG nur der richtige Schritt für alle drei 
Vereine sein, um auch in Zukunft gut aufgestellt 
zu sein. Egal in welcher Liga man spielen will.  

Und was macht unser Dave, wenn er nicht 
dem ledernen Ball hinterher jagt? 

Ich gehe am Bundesgymnasium Tamsweg zur 
Schule und komme in die 3. Klasse Oberstufe. 
Aufgrund der neuen Matura muss jeder Schüler 
eine Vorwissenschaftliche Arbeit schreiben. Ich 
habe den Fachbereich Physik gewählt und ich 
denke, dass mich die Arbeit bis zur Einreichung 
noch ziemlich einspannen wird.   

Ansonsten bin ich auch in meiner Freizeit sehr 
sportbegeistert. Ich gehe gerne mit unserem 
Hund „Maurice“ laufen, ich mag Schwimmen, 
Skifahren, mit meiner Familie wandern, und 
solche Sachen.  Außerdem verbringe ich viel 
Zeit gemeinsam mit meinen Freunden, mit 
denen ich heute noch und auch schon mit 8 
Jahren zusammen beim SCT Fußball gespielt 
habe. 

Momentan helfe ich meinem Opa in Tirol beim 
Holzarbeiten, weshalb ich diese Woche das 
Training leider einmal pausieren musste. 

Was empfindest du am SC Tamsweg so 
besonders? 

Für mich ist der SCT wie eine große Familie. Der 
SCT hält zusammen.  Zu dieser Familie gehören 
nicht nur die Spieler, sondern alle Leute, die den 
Verein unterstützen und auch viel Zeit dafür 
opfern, dass der SCT heute ist was er ist.  Ich 
denke, das ist nicht selbstverständlich und dem 
sollte man sich auch bewusst sein. Dieser große 
Zusammenhalt in der „Familie“ macht den SCT 
für mich besonders und zur Nummer 1 im 
Lungau 

Auf was freust du dich besonders? 

Ich freue mich auf sehr viele Sachen. Ich habe 
bei jedem Training eine Vorfreude, sowie auch 
auf das Wochenende, wenn dann endlich ein 
Spiel stattfindet. Auch auf das Trainingslager in 
Porec freue ich mich wirklich. Es macht extrem 
viel Spaß, zwei Mal am Tag eine ganze Woche 
Fußball zu spielen. Außerdem ist man die ganze 
Zeit mit der Mannschaft zusammen und lernt 
sich so noch besser kennen.  

Es gibt auch andere Dinge, auf die ich mich 
richtig freue. So findet dieses Wochenende das 
Weinfest statt, das wird sicher wieder ein riesen 
Spaß und auch auf das neue Vereinsheim freue 
ich mich schon riesig. Es geht in eine tolle Zeit, 
da kann man nur eine Vorfreude haben! 

Und was möchtest du abschließend der SC 
Tamsweg Familie noch mitteilen? 

Ich möchte mich bei allen Leuten, die sich um 
den SCT kümmern, mir diesen Weg ermöglicht 
haben und allen Fans bedanken. 

Betreuer, die sich um unsere Jugend kümmert, 
wie auch unseren Kooperationspartnern im 
Lungau ein großes Lob ausgesprochen und wir 
können nur Danke sagen. Ohne euch würde das 
Ganze nicht funktionieren! 
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DIE NEUE HOMEPAGE IST DA! 
www.sc-tamsweg.at 

  

Der SC Tamsweg hat seinen nächsten Schritt getan 
und legt in der Öffentlichkeitsarbeit einen Meilenstein 
hin. Nicht nur, dass im nächsten Jahr das Vereinsheim 
folgt, wir auf allen Social Medias vertreten sind und 
dort die meisten Follower in unserer Liga haben! Nun 
folgt wohl auch die professionellste Homepage im 
lungauerischen Fußball! Knappe 15 Monate wurden 
intensiv an diesem virtuellen Schmuckstück 
gearbeitet. Von der ersten Planungssitzung, bis zur 
Strukturierung, der Programmierung und der 
Inhaltseinfügung vergingen Wochen um Wochen. 
Leider ging sich der gewollte Starttermin mit Anfang 
der Saison nicht aus, da die Menge der abrufbaren 
Informationen etwas zu viel Aufwand auf sich 
nahmen, aber das Ergebnis lohnt sich definitiv. Hier 
gehört der Firma Kwer, rund um Max Tosch,  ein 
großes Dankeschön ausgesprochen, die gemeinsam 
mit dem Vorstand-Öffentlichkeitsarbeit vom SC 
Tamsweg Roland Hebesberger hier eine 
Meisterleistung vollbracht haben. 

Ab sofort könnt ihr unter der Adresse sc-tamsweg.at 
alle Informationen zum Sportclub abholen. Auf der 
Startseite könnt ihr das letzte, wie das nächste Spiel, 
sowie die aktuelle Tabelle und die aktuellen News 
bewundern. In der sehr einfachen und übersichtlich 
strukturierten Übersicht findet ihr auch alles sehr 
einfach. Die Menüpunkte sind ganz einfach aufgeteilt. 
Zuerst folgen die News, wo ihr alle News zeitlich 
abgeordnet durchblättern und durchstöbern könnt. 
Danach folgt das Menü „Saison“. Dort findet ihr einen 
Kalender, wo alle Trainingseinheiten, Feste und Spiele 
eingetragen sind mit einer schönen Monatsübersicht. 
Unter bei folgen die Spielpläne von allen 
Mannschaften, die einen Meisterschaftsbetrieb 
haben. Also von der U12 rauf bis zur 
Kampfmannschaft mit allen Ergebnissen und 
Tabellen!  

Ganz besonders stolz sind wir bei der Kategorie 
Mannschaften! Hier haben wir keine Mühe gescheut 
und haben das komplette Team vom SC Tamsweg, 
angefangen bei den ganz Kleinen bis hin zu Vorstand 
und über das Schwimmteam professionell 
abgelichtet, bearbeitet und können euch somit mit 
einem wunderschönen Augenfang unsere Teams 
präsentieren. Bei der Kampfmannschaft wurden sogar 
noch die Leistungsdaten hinzugefügt, damit ihr immer 
auf dem aktuellsten Stand seid, wer wie viele Spiele 
gespielt hat, wie viele Tore er geschossen hat, ob eine 
Gefahr besteht, dass er gesperrt wird und vieles mehr.  

Der Menüpunkt „ SC Tamsweg“ beinhaltet alles 
Relevante zu unserem geliebten Verein. Ein Leitbild 
unsere Vereins ist zu finden, wie unsere sehr bewegte 
Geschichte, natürlich wird auch der Vorstand mit den 
Funktionären vorgestellt und auch das 
Vereinsmagazin darf nicht fehlen, wo ihr alle 
Ausgaben nachlesen könnt, von der ersten bis zur 
aktuellen Ausgabe. Dort findet ihr auch alle 
Bildergalerien zu unseren Begegnungen und einen 
direkt Zugriff auf unsere Videos, zum Beispiel den 
Spielzusammenfassungen von der Landesliga. Hier 
habt ihr alles auf einem Blick und müsst euch nicht 
mehr durch Facebook oder anderen Galerien durch 
kämpfen, damit ihr das Ansehen könnt, was ihr 
gerade wollt.  

Nun kommt der wichtige Teil für unsere (zukünftigen) 
Partner! Der Menüpunkt heißt Kontakt. Zuerst gibt es 
ein Formular, wo man seine Anfrage an den Verein 
senden kann. Ob es hier um eine Kontaktaufnahme 
für ein Sponsering oder eine allgemeine Fananfrage 
handelt, ist egal. Eure Anfragen landen bei unserem 
Öffentlichkeitsbeauftragten, der eure Anfragen dann 
entweder selbst beantwortet oder dem zuständigen 
im Verein weiterleitet. Dann gibt es die Sponsor 
Angebote. Möchte eine Firma gerne den SC Tamsweg 
als Partner gewinnen, kann er sich dort über die 
möglichen Produkte informieren und kann sich dann 
per Kontaktformular oder einem persönlichen 
Gespräch beim Heimspiel melden. Auch hier wurde 
alles schlicht und einfach gehalten, damit der 
Überblick bewahrt bleibt.  

Der letzte Menüpunkt ist dann die Kirsche auf dem 
Eis! Ihr seid unterwegs und möchtet alles wichtige 
über den SC Tamsweg wissen? Euch stören aber die 
Sortierung auf dem Social Medias? Kein Problem, 
denn die neue Homepage gilt auch als Übersicht für 
alles, was beim Sportclub passiert. Klickt ihr auf Live 
Ticker, bekommt ihr alle Facebook Posts auf einem 
Überblick dargestellt. So seid ihr immer Up-to-Date 
und verpasst keine Meldung mehr über den SC 
Tamsweg. Außerdem sind die Links zu unseren Social 
Medias oben rechts vorhanden und unsere Partner 
und Sponsoren haben natürlich eine schöne 
Laufbande auf der Homepage bekommen, wo ihre 
Logos vorbei laufen und wenn man sie anklickt, 
kommt auf deren Homepage. Wir hoffen, dass euch 
unsere neue Homepage gefällt und dass diese als 
Plattform für die SCT begeisterten Fans angenommen 
werden wird! Wir wünschen viel Spaß! 

 

SC TAMSWEG FACTS 

 

Meiers Debüt verlief fast perfekt! 

Bernhard Schiefer ist die Nummer 1 im Kasten vom 
Tamsweg, das ist jedem bekannt. Dahinter macht aber 
Markus Meier schon lange auf sich aufmerksam mit sehr 
guten Leistungen bei den Juniors. Gegen Piesendorf 
stand er im Tor und gab sein Debüt in der Landesliga. 
Wäre der Elfmeter nicht gewesen, hätte Meier zu Null 
gespielt. Um die Tormannposition brauchen wir uns 
keine Sorgen machen, wir haben wir zwei Topleute! 

 

Neo Captian on Fire! 

Nachdem sich die Leute mit der Schleife immer gern 
verletzen in letzter Zeit, ist nun Georg Lanschützer 
Kapitän beim SC Tamsweg. Auch die neue Position als 
Stürmer dürfte ihn gut tun, hat er doch in den letzten 
drei Partien – zwei Tore geschossen und für enorm 
wichtige Punkte gesorgt. Weiter so Schurl! 

 

Score Hunter is back in Town! 

Andreas Jäger scheint zur alten Stärke zurück gefunden 
zu haben. Als Spielmacher und 10er im neuen System 
von Tamsweg blüht unser Hunter wieder richtig auf. 2 
Tore, beide aus der Distanz und ganze 4 Assists gehen 
auf sein Konto. Der Hauptscorer ist er somit und das 
ergibt eine Torbeteiligung von 0,8 pro Spiel! Diese 
Quote lässt sich bereits sehen, wir hätten aber nichts 
dagegen, wenn diese erhöht wird! Weiter so Hunter!   
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